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Kartoffelversorgung .AufmehrerenMärktenWiensherrschtnoch
immer Nachfrage nach Kartoffeln der Ernte des Jahres 1915 .Die
Bevölkerungwirdaufmarksamgemacht,daßalte Kartoffelnim
Handelnicht mehrerhältlich sind .Mit demErscheinenderFrüh¬
kartoffelnundmitdemEintrittderheißenJahreszeitwurden
auchinfrüherenJahrenalteKartoffelnnichtmehrindenHan¬
delgebracht.

AblieferungvonMetallgerätenderHaushaltungen.Montag,den
21 . . M.wird die Ablieferung von Metallgeräten derHaushal - ¬

tungen ,HauseigentümerundsonstigennochAbgabepflichtigen
mitdemAnfangsbuchstabenEihresFamiliennamensfortgesetzt.
DienstagfolgtderAnfangsbuchstabeF ,MittwochG ,Donnerstag
H ,Freitag I undJ . . w.DieAblieferungsstellensind ausden
Kundmachungenzuersehen,welcheindeneinzelnenBezirken
angeschlagensind .AbgabepflichtigemitdenAnfangsbuchstaben
A bis D können ,wenn sie einen entschuldbaren Grundnachweisen ,
noch in der kommendenWocheihre Metallgeräte bei denzuständi - ¬
genKommissionenabliefern.DiestaatlichenKontrollkommissio-¬
nen ,welchedieordnungsmäßigeAblieferungzuüberprüfenhaben,
habensichbereitskonstituiert.

StadtratGräfDieLeichedesverstorbenenStadtratesGräf-¬
wird von Mauthausen nach Wien gebracht .Wennkeine Transport¬

schwierigkeitenbestehen,wirddasLeichenbegängnisvoraus-¬
sichtlichDienstagnachmittagstattfinden.
RinderaufteilungaufdemZentralviehmarkte.DieWlener
FleischhauergenossenschaftbringtdenGenossenschafts-Mit¬
gliedernundMarktinteressentenzurgefälligenKenntnis,daß
die Viehaufteilung auf demZentralviehmarkte in St .Marxam

Montag,den21 . . M.von1Uhrnachmittagsangefangenvorgenom¬
men werdenwird .

GegendasSammelndergebrauchtenStraßenbahnkarten .Die
Straßenbahn -DirektionersuchtumfolgendeVerlautbarung:
AusunbekanntenGründentummelnsichin derletztenZeitan
denHaltestellenderStraßenbahnKinderherum,welchedie
aussteigendenFahrgästeumalte Fahrscheinebitten .Eshat
diesschonwiederholtzuUnfällenfür dieKindergeführt,
weshalbdie Fahrgäste zur Steuerungdieses Unfugesersucht
werden,grundsätzbichdieKinderabzuweisenundihrerBitte

nachUebergabederFahrscheinenichtnachzukommen.EieMeinung,
derKinder ,daßfürabgelieferteKartenetwasgegebenwerde,
ist selbstverständlichunrichtig .

AusdemRathause.DerStadtrattrittinderkommendenWoche
amDonnerstagundFreitagzuSitzungenzusammen.

Ein Telegrammaus Ortelsburg .AmGeburtstag des Kaisersist
nachstehendesTelegrammaus Ortelsburgan BürgermeisterDr .
Weiskirchnereingelangt : ,AmheutigenJubeltageverbinden
sichunserallerHerzenmitdenenderVölkerOesterreichs
Ungarns in dem herzlichsten Wünchen für das Wohl Sr .Majestät

IhresgottbegnadetenerhabenenKaisersundKönigs .Gotterhal-¬
te undsegneihn .In unerschütterlicherBundes-undBrudertreue
namensderKreisstadtOrtelsburg:Landratv .Poser ,Bürgermei¬
stee MayundStadtverordneten -VorsteherSender.

DerBürgermeistererwiderte:„ IchgebemirdieEhre ,Ihnen,sehrgeehrterHerrBürgermeister,demHerrnLandratvonPoser
undHerrnStadtverordneten-VorsteherSenderfür dieherzlichen
Begrüßungsworte,die SiemirnamensderKreisstadtOrtelsburg
amGeburtstageunseresinnigstgeliebtenKaisersübermittelten ,
meinenwärmstenDankzumAusdruckzu bringen .In diesemKrie - ¬

geist es unsklarferdennje zumBewußtseingekommen,daß
unserebeidenReicheeinanderverbundenbleibenmüssenfür
alleZeitenunddaßwirLeidundFreudmiteinanderstetstei¬
len sollen .Der Geburtstag unseres Kaisers war unsWienern
immereinFesttag ;daßdieStadtOrtelsburg ,welcheuns
außerdemdurchdieBandederKriegspatenschaftsonahesteht ,
dieseFestfreudemitunsteilt ,hatunsbesondersgeehrt.
IchentbieteIhnendieherzlichstenGrüßevonStadtzuStadt."


	[Seite]

